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Der britische Supreme Court hat gestern ein Urteil gefällt, das es in sich hat: Mit
fünf zu vier Stimmen haben die Richter ein Urteil bestätigt, wonach die Londoner
"Jewish Free School" mit ihren Auswahlkriterien gegen das Verbot rassischer
Diskriminierung verstößt. Denn nach diesen Kriterien ist nur der ein Jude, dessen
Mutter Jüdin ist oder nach orthodoxem Ritus zum Judentum konvertiert ist. Geklagt
hatte ein Junge, der den jüdischen Glauben praktiziert, dessen Vater unumstritten
Jude ist und dessen Mutter, ursprünglich eine katholische Italienerin, zum Judentum
konvertiert war – allerdings in nicht-orthodoxer Weise. Die Schule hatte daraufhin
den Jungen als Nicht-Juden qualifiziert und abgelehnt.
Die matrilineare Abstammung ist seit den Zeiten Mose das ausschlaggebende
Kriterium, wer zum Judentum gehört und wer nicht. In Israel werden nach diesem
Kriterium alle möglichen vermeintlich zivilen Angelegenheiten entschieden, unter
anderem der Zugang zur Staatsbürgerschaft. Auch die Konversion ist nach
orthodoxer Lehre nicht ein bloßes Glaubensbekenntnis, sondern ein Wechsel der
ethnischen Identität, vergleichbar mit der Naturalisierung in einem anderen Land.
Die Frage, die der Supreme Court beantworten musste, war diese: Ist das Kriterium
der matrilinearen Abstammung eine religiöse Diskriminierung oder eine rassische?
Für die Richtermehrheit letzteres, eben weil es auf die Abstammung abstellt und
nicht auf den Glauben. Dieses Abstellen auf die Abstammung mag seinerseits
religiös motiviert sein und nicht rassistisch. Aber das Motiv ist egal, wenn eine
Diskriminierung erst einmal vorliegt.
Dank an Matthias Kötter, der mich auf die Entscheidung aufmerksam gemacht
hat. Matthias meint, dass das BVerfG im entsprechenden Fall bei einer religiösen
Schule (Tendenzbetrieb) wohl zugunsten des Selbstbestimmungsrecht der
Religionsgemeinschaft geurteilt hätte. Mag sein, aber kann man den ethnischen
Aspekt auf diese Weise so einfach abschütteln? Weiß nicht so…
Mehr zu Urteil und Hintergründen hier.
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